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Beſtellungen
anf die SaaleZeitung für die Monate Mai und Juni
werden von allen Reichspoſtanſtalten zum Preiſe von 2 M
angenommen Die Saale Zeitung wird nach außerhalb
ohne Ausnahme täglich zweinal ſofort nach Erſcheinen mit

den nä ügen verſandti i ler ighengein und Trotha werden
Beſtellungen von der unterzeichneten Expedition den Aus
trägern und den verſchiedenen Ausgabeſtellen augenommen
Je nach Wunſch erfolgt die Zuſtellung zweimal täglich morgens
und abends oder einmal täglich Morgen und Abend Ausgabe
zuſainmen abends Bei einmaliger Zuſtellung beträgt die
Abonnementsgebühr für die Monate Mai und Juni 1,70 M

tellung 1,90 Mbei pweimaliger Zuſtellung Die Erpedition

Deutſches Reich
Die Beſeitigung des Kalimonopols

xch die Ablehnung des Geſe twurfes betreffend diegen ung des Kalibergbaues im Abgeordneten
iſt die Landwirthſchaft einer großen Gefahr entgangen

obgieich die Vorlage gerade mit der Nothwendigkeit begründet
wurde zu Gunſten der Landwirthſchaft eine Vertheuerung der
Kali und MagneſiaSalze zu verhindern Die Bergbau
freiheit und damit die freie Konkurrenz ſollte für die Zukunft

auf dieſem Gebiete ausgeſchloſſen werden um Monopol
v zu verhindern Der preußiſche Fiskus aber iſt bis
1899 an den Kaliring gebunden und da ſeine Förderung nur
14 Proz der Geſammtförderung ausmacht ſo würde die
r iſtrung des Kalibergbaues in Preußen ſchließlich nur
dem Kaliring zu gute gekommen ſein Die Gründe gegen
die Vorlage hat in der ſeſtrigen Sitzung der Abg Gothein
freiſ Vergg noch einmal kurz aber ſchlagend n
efaßt Er hat vor allem nachgewieſen daß die vorhandenenWrrathe erheblich unterſchätzt würden Mindeſtens 200

Milliarden ſolcher Salze ſeien vorhanden und dieſe würden
für 46500 Jahre ausreichen Auf der anderen Seite

würde die Konſumfähigkeit der Landwirthſchaft über
et Herr Gothein derief ſich auf einen Landwirth

der in den Reihen der Rechten ſitze und Mitglied des Bundes
der Laudwirthe ſei Derſelbe habe die Behauptung daß der
Boden 237/19 Doppelcentuer Kali pro ktar vertrage für
unrichtig erklärt er vertrage höchſtens 15 Doppelcentner ſonſt
verſumpfe bei Feuchtigkeit der Boden bei Trockenheit werde er
cementartig Prof Märcker beſtätige das in ſeinen Schriften
und Herr SchultzLupitz deſſen Sachverſtändigkeit auch die
Konſervativen nicht beſtreiten obgleich ſie ihn aus dem Bunde
der Landwirthe ausgeſchloſſen haben ſei derſelben Anſicht Da
nach würde für die Laudwirthſchaft noch das 70fache deſſen
was ſie zur Zeit an Kali konſumirt erforderlich ſein aber
trotzdem reiche der Vorrath für ſo lange als er angegeben
Die Gefahr die den Kaliwerken durch Waſſer drohe werde
ehr übertrieben dieſelbe werde erheblich verringert wenn der

s in Zukunft darauf verzichte dem Verſuch jeder pri
vaten Konkurrenz durch Konkurreuzbohrungen entgegenzutreten
S ſo wirkſam wie die Gründe des Abg Gothein gegen die

orlage waren die Gründe des Abg Brandenburg vom
Centrum für dieſelben Er verhehlte ſich nicht daß das In

e des Staates an dieſem Monopol eine Rolle ſpiele aber
es ſei imwer noch beſſer durch ſolche Einnahmen das finanzielle

Nachdruck verdoten

Pariſer Chronik
BVerdi in Paris Der Concours Kippique

gt Paris 19 April
en ug getheilt, ſo könnte heuzutage Schiller dichtendenn wenn die parier Blätter auf der erſten Seite nach wie

vor dem böſen Crispi alles Ueble nachſagen ſo ſie dent

auf der dritten Seite Verdi in den Himmel An dieſem
a Friedenswerke der Kunſt iſt die Muſik ſeines Fal

die er im 79 Jahre komponirt hat um zu ſeiner vor
45 Jahren komponirten bisher einzigen d Oper ein
Pendant zu haben nicht allein ſchuld Sie verräth eben doch

die Altersſchwäche Das perſönliche Erſcheinen
des hochbetagten Komponiſten der ſeine beiden jüngeren Neben
buhler Wagner und Gounod überlebt hat und nun
als einziger lebender rnkomponiſt erſter Größe

a das ſeine zum Erfolg beigetragen
nurl Verdi hat bis jetzt nur einer

ſeines Fal beigewohnt der ing a be nte r t Ja s u van Städten Jtaliens
in Wien Berlin duttgart und anderen deutſchen
Städten gegeben worden aber für keine derſelben hat es Verdider Mühe werth erachtet ſich e tie Endlich
verſiek inan auch in Paris er Falſte eter e ag ſeine und ſoſort war Verdi re

en und n ris zu fahren obſchon mannicht uhon ſieben Jahre e S 7
wo ihm Lohengrin und die Walkürewahrſcheinlich auch en

ein zu derangiren geruht hat Xe der gen unbewegliche Gutsbeſitzer

Bedürfniß zu decken als durch neue Steuern Nur weil Han
nover von dieſer Wohlthat verſchont bleiben ſollte war der
Abg Brandenburg mit dem Monopol einverſtanden Die Ablehnung
des Art III der dem Fiskus das alleinige Recht zum Auf
ſuchen und Gewinnen von Kali und Magneſiaſalzen geben
ſolite erfolgte nur mit 5 Stimmen Mehrheit aber der Ver
uch einen Antrag Zedli tz Bockelburg der ſich auf die Feſt
tellung der Preiſe vom 1 Januar 1899 bis zu dieſem Termine
iſt der Fiskus an das gebunden ab bezog zur Au
nahme zu bringen und dadurch eine dritte Leſung zu ermög
lichen wurde in namentlicher Abſtimmung mit 174 gegen 153
Stimmen abgelehnt Die Mehrheit der Konſervativen und
Freikonſervativen mit einem kleinen Theile des Centrums
unterlagen der aus dem Centrum den Nationalliberalen Polen
und Freiſinnigen beſtehenden Mehrheit Die Rettung der
Bergbaufreiheit iſt nicht zum wenigſten dem ſachverſtändigen
und entſchiedenen in des Herrn Gothein Freiſ
Vereinigung in die Debatte zu verdanken Der Vorgang
beweiſt von neuem daß auch eine kleine Partei Einfluß auf die

h Entſcheidungen gewinnen kann Sehr aufs
ällig wurde bemerkt daß im Hauſe anweſende Mitglieder

welche recht eigentlich Intereſſenten ſind keine Bedenken trugen
ihre ne zu Gunſten des Monopols in die Wagſchale zu
werfen

Die Jeſuiten und die Reichsſteunerreform
Nichts leichter als das Der Bundesrath ſo meint die

Kreuzztg braucht nur der Aufhebung des Jeſuiten
geſetze s zuzuſtimmen dann werde man in der Centrums
preſſe leſen Das iſt doch wirklich eine gerechte gute Re
gierung Ja wir haben ſtets geſagt der neue Kurs ſei
tauſendmal beſſer als der alte Dieſe Regierung iſt wohl
wollend weiſe und ſtaatsmänniſch wie kaum eine andere
Wir wollen ihr das Regieren auch nicht erſchweren Aus
Berlin wird uns berichtet daß jetzt ein ernſtvoller und wohl
durchdachter Steuerreform plan ausgearbeitet ſei Es
brauche alſo gar kein Schachergeſchäft vorzuliegen be
merkt die z der natürliche Eindruck der
Stellungnahme des Bundesraths werde nach der einen oder
anderen Richtung wirkſam ſein Es iſt doch ſchade daß der
Chefredacteur der Kreuzztg, Frhr v Hammerſtein dem
Bundesrath einen dem trumsantrage entgegenkommenden
Beſchluß des Bundesraths nicht dadurch erleichtert hat daß er
im Neichstago für die Aufhebung des Jeſuitengeſetzes anſtatt

egen dieſelbe geſtimmt hat Um ſo weniger ſcheint er der
ann zu ſein Garantie dafür zu leiſten daß das Centrum

wenn erſt das Jeſuitengeſetz aufgehoben iſt dem künftigen na
türlich vortrefflichen Steuerreformplan des Mannes mit dem
großen M e werde Die Sprecher des Centrums
haben im Reichstage die Aufhebung des Geſetzes ale ihr Recht
und ihre Forderung als ein Gebot der Ehre bezeichnet und
Hexr Lieber hat immer wieder gegen den Verdacht proteſtirt
daß das Jeſuitengeſetz ein Handelsobjekt ſein könne Wie
wenn die Herren nach Aufhebung des Geſetzes erklärten Du
Bundesrath haſt nur deine Pflicht gethan und ein Geſetz be
ſeitigt welches wie Graf Hompeſch ſagte eines ſo großen und
mächtigen Reiches wie es das Deutſche Reich iſt nicht recht
würdig iſt Wir das Eentrum aber thun unſere Pflicht in
dem wir auch weiterhin dafür ſorgen daß dem Reichstage das
ihm verfaſſungsmäßig zuſtehende Einnahmebewilligungsrecht
nicht geſchmälert und daß nicht durch Bewilligung von Steuern

a Vorrath künftigen Militärforderungen vorgearbeitet wird
uſw uſw Wir unſererſeits zweifeln nicht varan daß der
Bundesrath das Odinm auch nur eines Verſuchs die Hilfe

des Centrums für die künftigen Stenervorlagen durch Aufhebu
des Jeſuitengeſetzes zu verkaufen nicht auf den neuen Ku
wälzen wird

Das neue Apothekengeſeg
Die in letzter Zeit über dieſen Gegenſtand verbreiteten Mit

theilungen werden nochmals offiziös beſtätigt Die grundlegende
Tendenz des Entwurfes die Beſeitigung der Real
konzeſſion und deren Erſatz durch die Perſonalkonzeſſion
dürfte eine Aenderung nicht erfahren Selbſtredend würden
auch die bisher geltenden Beſtimmungen über die Haus
apotheken entſprechend den allgemeinen Vorſchriften über
das Apothekeuweſen Abänderungen erfahren Es ſoll dem
Vernehmen nach Beſtimmung dahin getroffen werden daß von
Krankenanſtalten und von Aerzten welche in Orten wohnen
in denen ſich eine Apotheke nicht befindet Hausapotheken natür
lich mit beſonderer Genehmigung der zuſtändigen Behörde und
widerruflich errichtet werden können Solche Anuſtalten welche
Hansapotheken haben würden nur an ihre Jnſaſſen und
nur an ſolche Perſonen Arzneien verabfolgen dürfen welche
von ihnen ſelbſt behandelt werden Natürlich werden in der
Regel die Hausapotheken nur von approbirten Apothekern
bezw durch den Arzt geleitet werden dürfen Dort wo Aus
nahmen für zuläſſig erachtet werden ſoll Beſtimmung dahin
getroffen werden daß die Arzneimittel ausſchließlich aus einer
im Deutſchen Reiche belegenen Apotheke entnommen ſind Es
iſt fraglos daß der geſammte Entwurf ehe derſelbe an den
Bundesrath gebracht wird den Intereſſenten zur Begutachtung
mitgetheilt werden wird Jm übrigen verlautet daß das
preußiſche Staatsminiſterium bisher noch nicht z definitiv
ſchlüfſig gemacht hat Dies dürfte erſt dann geſchehen wenn
ſeitens des Reichskanzlers der Entwurf den Einzelregierungen
zur Kenntnißnahme zugeſtellt werden wird

Verſchiedene Mittheilungen
F Schon ſeit läugerer Zeit hat der Ausſchuß des Deut

ſchen Handelstages den Plan erwogen ſein Bureau zu
einer Centralſtelle auszugeſtalten welche durch Samm
lung und Sichtung des erforderlichen ſachlichen und perſönlichen
Materials den Abſchluß künftiger Handelsverträge
vorbereitet Die Nothwendigkeit einer ſolchen Einrichtung wurde
insbeſondere bei den Arbeiten des Zollbeiraths für den deutſch
ruſſiſchen Handelsvertrag dargethan Dieſe Arbeiten wurden un
gemein erſchwert und verzögert weil weder das thatſächliche
Material vorhanden war auf welches der Zollbeirath feine gut
achtlichen Aeußerungen zu ſtützen hatte noch die Perſonen ohne
Zeitverluſt benaunt werden konnten welche von dem Zollbeirath
behufs Feſtſtellung der in den verſchiedenen Kreiſen von Handel
und Jnduſtrie gehegten Anſichten und Wünſche mündlich ver
nommen werden mußten Um ähnlichen Mängeln in Zukunft
vorzubeugen iſt das Präſidium des Deutſchen Handelstages jetzt
der Ausführung des erwähnten Planes näher getreten und hat
einem im Schoße des Haudelstages geäußerten Wunſche ent
ſprechend das Direktorium des Centralverbandes deutſcher Jn
duſtrieller erſucht in dieſer Angelegenheit mit ihm Hand in Hand
z en und auch ſeinerſeits das gemeinnützige Unternehmen zu

rdern

Die durch den Etat auf das Jabr 1891/92 eingeleltete Neu
regelung des preußiſchen Fabrikauffſichtsweſens
war bekanntlich auf einen Zeitraum von vier Jahren berechuet
Bei der Durchführung der Reorganiſation iſt der in Ausſicht
genommene Termin innegehalten Mit dem 1 April d J war
der Organiſationsplan durchgeführt Allerdings konnte er nicht
in allen Einzelheiten innegehalten werden Das wird ſchon
äußerlich erkennbar wenn man die Zahl der thatſächlich zur An
ſtellung gelangten Gewerbeinſpektoren und Aſſiſtenten mit der
ſeinerzeit geplanten vergleicht Nach der dem genannten Etat

Pariſern nun Fraltis imponirt Darum überliefen ihn die
Reporter ſobald er das Eiſenbahncoupé verlaſſen hatte Da
rum drängte ſich die vornehme Welt zur Premièsre des Fal
ſtaff Darum gruben die Blätter alle möglichen Erinnerungen
an Berdi aus der einſt der Weltausftellungskomponiſt der
Pariſer geweſen iſt denn 1855 erſchien ſeine Sicilianiſche Vesper
und 1867 ſein Don Carlos in der Großen Oper Darum
wurden ſofort mehrere Bankette projektirt wo man auf den
Masſtro und auf die Kunſt welche die Nationen verbindet
in den üblichen Gemeinplätzen zu toaſtiren gedachte

Verdi war aber klug genug ſich dem Uebermaß der Gefühle
i Er ließ n fetiren wie etwa der Abbé

iſzt bei ſeinem letzten ſuche in Paris ſondern
ing von ſeinem Hotel zur Probe in die Komiſche
per beſuchte Ambroiſe Thomas den Komponiſten

der Mignon und einige andere alte Freunde und gi 8 wieder
in ſein Hotel zurück um ſich zeitig ſchlafen zu legen Die Pre
ben nahin er ſehr ernſt und hielt oft vier Stunden lang aus
bis es ihm Sänger und Orcheſter recht machten Jn der
Generalprobe wo in den oberen Galerien allerlei Leute Einlaß
gefunden hatten die eigentlich nicht dazu gehörten ignorirte
er dieſes Publikum voll ig obſchon es ſehr oft demonſtrativ
klatſchte Verdi erhob ſich nicht von ſeinem S wo er
in einſamer Größe thronte und drehte nicht einmal den Kopf
herum Was die Reporter anbetrifft ſo ließ er ſie womöglich
durch ſeinen getreuen Jnnger und Textdichter Bokto oder
ſeinen Verleger Ricor di abfertigen

lge daß nun der verDieſe Zurückhaltung hatte zur
ltene Enthuſiasmus bei der erſten Vorſte des Fal

die am Mittwoch abend ſtattfand erſt vecht losrach Die Nummer die in Jtalien J v zweimal ver
langt wird das Lied Falſtaff s wo er ſich in der Erinnerung
als ſchlanken Pagen des Herzogs von Norfolk n
wurde dreimal verlangt und eine andere Nummer die ſonſt
wenig beachtet wird die Meldung der ſchalkhaften Quickly

ta daß die arg i n den alten Säufer und r
jäger zu einem u erwartet mußte wiederholt we

Am Schluſſe mußte Verdi zweimal vor der Rampe erſcheinen
da man gebieteriſch ſeinen Namen rief was in Paris eine
ſehr große Seltenheit iſt

So kann denn der alte Verdi die angenehme Genugthuung
mit heim nach Buſſeto nehmen daß er ſelbſt in dieſen Zeiten
des Wagnerthums in Paris noch mehr geehrt worden
iſt als Richard Waguer gegen den er von jeher
eine gewiſſe Eiferſucht Weg hat Herrſchen Lohengrin und
Walküre in der großen Oper ſo herrſcht dafür Falſtaff an
der Komiſchen und Verdi hat wie bei der Alda ſo auch bein
Falſtaff ſelbſt am Triumphe ſeiner Werke in Paris theil
nehmen können was Wagner nie gelungen iſt Das hindert
freilich nicht daß vorausſichtlich die Werke Wagner s dennoch
auf eine längere Exiſtenz in Paris hoffen dürfen als der
Falſtaff der denn doch zu leicht wiegt als daß man ihn als
Verdi s Meiſterſinger bezeichnen könnte
Neben den Vorbereitungen zum war das große Er

eigniß der letzten Woche für die Pariſer der Concoure
Hippique Das iſt eine ganz ſpezifiſche pariſer Einrichtung
die wohl nirgends ſonſt beſteht und daher nicht nur die Ein
heimiſchen ſondern auch die Fremden anzieht Der ConcourgRippiquoe iſt um es mit einem Wort zu ſagen ein Wettreuuen
wo vie Pferreliebhaber die Jockeys ſpielen Es iſt eine Liebhaber

vorſtellung gegenüber der Künſtlervorſtellung auf den t
Renuplätzen Das Rennen findet in der großen Halle
Jnduſtri ſtes ſtatt und dauert oft zwei lang Die
Plätze ſind ſehr theuer Fünf Franken koſtet der geringſte
Und dennoch ſind die Tribünen welche die d v um
geben meiſt ſt und zwar vom eleganteſten Pu n

das ger läßt namentlich von Seiten der Damen
Es ht beim Concours Hip W eine alte Rivalität
wiſchen den Damen der ganzen ünd der halben Welt Beidebe in J Gruppen und ſuchen ſich gegenſeitig e

is und Eleganz zu überbieten r den nichteweihten iſt die Unterſcheidung nicht leicht denn fehrs die en dex ganzen wut re ar du
travaganz hervorzuthun während die der halben im



igefügten Ueberſicht waren 97 Gewerbeinſpektoren und 40 Aſſie W Ausſicht genommen Thatſächlich waren am 1 April
93 Jnſpektoren und 50 Aſſiſtenten zur Anſtellung gelangt Man
hat alſo die Zahl der erſteren zu Gunſten der letzteren etwas
verringert Des weiteren iſt wobl noch inſofern eine Vervoll
ſiändigung vorzunehmen als gegenwärtig für Trier überhaupt
der Regierungs und Gewerbera feſt und für einzelne Bezirke
wie Frankfurt a O, Magdeburg Merſeburg und Erfurt
dieſe Stelle kommiſſariſch e wird 265

Zur Apanagefrage des Herzogs von Koburg bringt
wie uns ans London mittheilt die Wewiplter Gazette
folgende Auslaſſung Die Meldung eines londoner Berichterſtatters daß die Königin intervenirt habe in Sachen der
Apanage des Herzogs von Koburg enthält nicht die ganze Wabr
heit Die Königin intervenirte im letzten Dezember ſoweit ſie
es konnte indem ſie in den Herzog drang ſeine geſammte
britiſche Apanage aufzugeben Denfelben Rath gaben ihm der
Prinz von Wales und die Staatsmänner beider Parteien die er
befragte Es koſtete große Schwierigkeiten den Herzog auch nur
u veranlaſſen 15,000 Lſtrl von ſeinen 25,000 Lſtrl aufzugeben

enn er damals nicht dem Rathe der Königin und ſeiner übrigen
Verwandten folgte ſo wird er es wahrſcheinlich heute erſt recht
nicht thun Der Herzog braucht ſicherlich nicht die Unterſtützung
ſeines Geburtslandes denn er hat ein Einkommen von wenigſtens
80,000 Lſtrl jährlich einſchließlich ſeiner koburger Einnahmen

des Vermögens ſeiner Gemahlin und der Zinſen ſeiner großen
Erſparniſſe

Marinenachrichten Laut telegraphiſcher Meldung an das
Ober Kommando der Marine iſt S M S Möwe Komman
dant Korvetten Kapitän Hartmann am 20 April in Sanſibar
und S M Kanonenboot Lorele Kommandant Korvetten
Kapitän Grolp am 18 April in Piräus angekommen letzteres
wird am 26 April nach Konſtantinopel abgehen

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Der Künſtlerverein in Weimar bat in einer r

lung am 19 April beſchloſſen am 18 Mai ein großes Künſtler
Koſtüm Feſt im tiefurter Park zu veranſtalten deſſen Rein
erträgniß der Penſions und Rentenkaſſe für deutſche
bildende Künſtler zufließen ſoll

Die neue in Text und Muſik anregende dreiaktige Spiel
oper Clare Dettin von Profeſſor Max Meyer Olbers
leben welche im Hoftheater zu Weimar bereits mit ſchönem
Erfolg gegeben wurde iſt jetzt auch von den Hoftheatern zu
München und Mannheim definitiv zur Aufführung angenommen
worden auch in Schwerin dürfte die Oper demnächſt zur An
nahme gelangen

e r

Gerichtsverhaudlungen

Halle 20 April Strafkammer Rohbeiten Un
vorſichtiger Radfahrer Wegen 50 Pfennig Am
23 Hktober v J vergnügten ſich auf dem Viehmarkte hier eine
Anzahl Arbeiter damit daß ſie zwei ſpazieren gehende Kellnerinnen
durch gemeine Redensarten und Schimpfworte beläſtigten und
als die Beläſtigten ßgarn nach ihrem Lokale zum Gaſtwirth
Otto Müller in der Leſſingſtraße zurückzukehren den beiden jungen
Mädchen folgten und ſie durch Fauſtſchläge mißhandelten worauf
nach vollbrachter Heldenthat die Burſchen e aber nur um
nach Verlauf einer halben Stunde in der Stärke von 6 Mann
in Otto Müller s Lokale zu erſcheinen und dort Bier zu ver
langen Sie hatten es augenſcheinlich auf Unfug abgeſehen denn
einige von ihnen fingen alsbald an allerhand Ungebühr zu
treiben und gingen auf höfliches Ruhegebieten ſeitens des Wirthes
zu Schimpfereien und anderen beleidigenden Aeußerungen über
bis die Ruheſtörer vom Wirth zum Verlaſſen des Lokales auf

en ge wurden Statt dieſer Aufforderung nachzukommen
elen ſie über den Wirth ber und die erhebliche Schlägerei wurde

noch auf der Straße fortgeſetzt als es dem Wirth mit Hilfe
anderer Perſonen gelungen war die Unfugſtifter hinauszutreiben
Aus Anlaß dieſes Vorganges waren die 6 Betheiligten vom hieſ
Schöffengericht wegen gemeinſchaftlichen Hausfriedenbruchs und
gemeinſchaftlicher Körperverletzung zu 45 12 Monaten Gefängniß
verurtheilt worden Gegen das Erkenntniß legte nur der zu
6 Monaten verurtheilte Karl Hoppenſack Berufung ein indem er
beſtritt am Hausfriedensbruche betheiligt geweſen zu ſein Die
neue Beweisaufnahme fiel zu ſeinen Gunſten aus und ſo wurde
die Strafe auf 4 Monate Gefängniß ermäßigt Zwiſchen
Leimbach und Burgörner geſchah es am 12 Juli v J am hellen
Tage nachmittags gegen 52 Uhr daß ein Radfahrer un
vorſichtigerweiſe eine bejahrte Frau mit ſeinem Dreirade an
rannte dieſelbe zu Falle brachte dabei ſelbſt ſtürzte und die um
erannte Frau mehrfach verletzte Hierfür war der betreffende
adfahrer Hüttenvogt Reinhold Günther aus Großörner

vom Schöffengerichte zu Hettſtedt wegen fahrläſſiger Körpex
verletzung zu 6 Tagen Gefängniß verurtheilt worden und zwar
u dieſer erheblichen Strafe deshalb weil der Angeklagte zwei

enſchen arg gefährdet habe dann weil er auf dem für Rad
fahrer unzuläſſigen Fußwege gefahren und nach geſchehenem Un
falle ohne Entſchuldigung weiter gefahren war Der Angeklagte
hatte Berufung eingelegt einestheils wegen der Höhe des Straf
maßes dann aber wegen angeblichen Nichtverſchuldens jenes
Unfalles denn er ſei ſelbſt geſtürzt und habe ſich verletzt infolge
unvorſichtigen Ausweichens der betreffenden Frau Die Zeugen
ausſagen ergaben gegen die erſte Jpſtanz nichts neues es wurde
auf 60 M Geldſtrafe oder 6 Tage Gefängniß als ausreichende

en
Gegentheil oft durch beſcheidene Allüren einen möglichſt
ſoliden Eindruck zu machen ſuchen Jn der Arena folgen ſich
in unabſehbaren Reihen Herren in Civil und Uniform die
auf eigenen Pferden oder auf denen ihrer Freunde dahertraben
Jntereſſant wird die Sache eigentlich nur wenn ſie ſchief geht
d h wenn ein Pferd ein Hinderniß nicht nehmen will wenn
es ſeinen Reiter in den Sand oder in einen Waſſergraben
wirft Der höchſte Chic beſteht denn auch darin nicht auf
die Reitkünſte der Herren zu ſehen ſondern ſich mit ab
gewendetem Geſicht in den Tribünen zu unterhalten Dadurch
zeigt man daß man ſein Geld nicht um zu ſehen ſondern um

ehen zu werden ausgegeben hat und das iſt ein beſonderes
eichen vornehmer Müßiggängerei
Selbſt viele Pariſer denen es durchaus nicht an

Bekanntſchaft in dieſen mehr erlauchten als erleuchteten
Kreiſen fehlt erklären offen daß ſie ſich im Concours
Hippique langweilen daß ihnen ein beliebiger Cirkus
mit Clowns und dreſſirten Eſeln lieber iſt als die Jockeykünſte
verſchiedener nobler Herren in Uniform oder Jaquet Noch
viel mehr aber langweilen ſich die Fremden die ohne nähere

Anknüpfungspunkte ſich in den Jnduſtriepalaſt verirren weil ſie
es für ihre Pflicht erachten dieſes eminent pariſeriſche Er
eigniß mitzumachen Und dennoch wird ihre Zahl immer
r So groß iſt die Tr der Mode

iesmal hat übrigens die Preisvertheilung des Concours
endet guten Witze Anlaß gegeben Der erſte Preis den
end ein Lieutenant auf dem Pferde irgend eines Thierarztes

errungen hat beſtand in einem Theeſervice service à the
aus èvresPorzellan das der Präſident Carnot geſpendet
hatte Wie ſagt man nun iſt das nicht gegen den esprit
nouveanu den firchenfreundlichen nenen Geiſt der Regierung
daß der Präſident ein ger vice athé6e verſchenkt Dieſe
Sorte von Atheismus iſt jedenfalls nicht gefährlich

re M h re e

fernungen übertragen worden ſeien Der Schifferverein ge

Slrafe erkannt Der 15 r Laufburſche Hugo Helbing
aus Leipzig dreimal vorbeſtraft wegen Ranbes und Diebſtahls
hatte in einem Cirkus auf dem vieſieg Viehmarkte am 15 März
dem Kellner Mädel ein 50 Pfennig Stück das dieſer während
der Herausgabe von Kleingeld auf einen Stuhl gelegt hatte ent
wendet Unter Zubilligung mildernder Umſtände wurde Helbing
zu 4 Monaten Gefängniß verurtheilt

erlin 20 April Beſtialität Vom Waldesſaumewar Rummelsburg und Köpenick her hörte am 5 Mai v J

auf dem dortigen Pionier Uebungsplatze ausgeſtellte Poſten
Hilferufe Als nun er und der Führer der Ablöſung dem Rufe
nachgingen bemerkten die Soldaten eine otte junger
Burſchen welche ein Mädchen vergewaltigten Beim Anblick
der Soldaten ergriffen die Burſchen die Flucht doch gelang es
zwei feſtzunehmen Ein dritter wurde am nächſten Tage er
mittelt drei Thäter ſpäter Am Thatorte lag ein junges
Mädchen bewußtlos und zum Tode erſchöpft welches ohne

elendiglich verkommen wäre Der Anführer der Bande der ver
heirathete Maurer Auguſt Mörgel erhielt 6 Jahre
und eine Woche Zuchthaus Maurer Paul Strache ein

Otto Frenzke und Paul Grühning je 3 Jahre Zucht
baus Arbeiter Oswald Neumann 4 Jahre Zuchthaus
und Arbeiter Emil Hippe 3 Jahre Gefängniß

Hannover 20 April Entſchädigungspflicht der
Skadt Eine für jede Stadt bemerkenswerthe Entſcheidung
hat das Reichs gericht gefällt Drei Hausbeſitzer deren

ſiegendes Urtheil erſtritten Das
Hannover zur Tragung der geſammten Koſten aller drei
ſtanzen und dazu verurtheilt alle in den nächſten drei Jahren ſich

ſind zu erſetzen
naliſation die ohnehin ſchon der
Opfer auferlegt die Stadt ſehr theuer zu ſtehen kommen

geh Ja ich will den Herren preiſen daß die Welt ſo
voll von Tho
eigentlich Weber aber mit größerer Liebe Frauenarzt Er geht
von der nicht zu verwerfenden Anſicht aus daß es nur eine

ein Fußbad aus Spül und Krautwaſſer hierauf muß der

Erdäpfel legen die noch dampfen

bot im Gefängniß während dreißig Tage über ein neues
Heilverfahren nachzudenken

Provinzial Nachrichten

Steinſalz jenen öſterreichiſchen Stationen vorſtellig geworden

daß bereits ſeit längerer Zeit für andere Strecken inbeſondere

Sendungen nach dem Auslande daher nicht wobl verſagt
werden könnte Weiter ſchreibt die Eiſenbahndirektion daß
die betr Salzſendungen bis zum Jahre 1883 faſt ausſchließlich
auf der Eiſenbahn befördert wurden Erſt von da ab habe in
folge eines beſonderen Abkommens das die Oeſterreichiſche und
NordweſtDampfſchiffahrtsgeſellſchaft mit dem Empfänger der
Sendungen getroffen hatte die Beförderung von Schönebeck ausauf dem See ſtattgefunden Die Sendungen ſeien dann
auf Grund jenes Abkommens ausſchließlich durch die genannte
Dampſſchiffahrtsgeſellſchaft befördert worden So weit durch die
am 1 März eingeführte Ermäßigung der direkten Vahnfrachten
die fraglichen Salzſendungen wieder wie früher dem Eiſenbahn
wege zugeführt werde ſollten würden dieſe Verſendungen hiernach
nur der genannten ausländiſchen Schiffahrtsgeſellſchaft ver
loren gehen Der Klage des Schiffervereins daß durch den am
15 Jan eingeführten Staffeltarif für Düngemittel rohe Kali
ſalze 2c ohnehin ſchon eine ungerechte Schädigung des Waſſer
weges eingetreten ſei glaubt die Eiſenbahndirektion nicht als be
rechtigt anerkennen zu dürfen da für die betr Artikel ſchon ſeit
Jahren beſondere Ausnahmeſätze beſtanden hätten und dieſe durch
die neuere Maßnahme nur verallgemeinert oder auf weitere Ent

denkt ſich nicht bei dieſem Beſcheide zu beruhigen

I Erfurt 20 April Für die Ruhegehaltskaſſe der
Lehrer und Lehrerinnen an den öffentlichen Volksſchulen
hieſigen Regierungsbezirkes ſind im Rechnungsjahre 1 April
1894/95 44,016 M aufzubringen nämlich vom Stadtkreis
Erfurt 6312 vom Landkreis Erfurt 2832 von dem
Kreiſe Heiligenſtadt 3568 e 5336Stadtkreis Mühlhauſen 2680 Landkreis Mühl
hauſen 2680 Nordhauſen 33094 Graſſchaft Hohnſte in 4176 Schleuſingen 3368 Weißenſee 3776
Worbis 3464 M und Ziegenrück 1352 M

Naumburg 20 April Glasmalereien Die Reihe der
für die St Wenzelskirche beſchafften und in der W Franke ſchen
Kunſtanſtalt hier hergeſtellten Glasmalereien hat durch Vollendung
des letzten großen Figurenfenſters ihren Abſchluß erhalten Das
ſelbe ſtellt in einem großen unter reichem architektoniſchen Aufban
befindlichen Vilde die bekannte Scene ans der Belagerung von
Naumburg die Kinder beim Huſſittenführer Procop nach
einem Carton von Maler R Starcke Weimar dar und ſchließt ſich
in Ausführung und Farbengebung würdig den anderen enſtern
an die in ihrer Geſammtheit einen ungemein wirkungsvollen Ein

leſe den und der ſiylvoll reſtanrirten Kirche zur Zierde
gereichen

P Staßfurt 20 April Geflügelausſtellung Fürdie vom z ai hier anſte L 6 ügelgusſtellung hat auch

ſchließlich einer noch zu verbüßenden Strafe von 12 Jahren ſo ſind für ein Pferd 60
Gefängniß 3 Jahre und 10 Monate Zuchthaus Arbeiter 42 M zu zahlen Die Weidezeit dauert bis zum 15 Okt

ſo daß für die Ausſtellung 2 ſilb und 8 bronz Stiaalsmedaillen
verfügbar ſind Außerdem kommen zur reden 2 Ver
bands und 4 Vereinsmedaillen 2 Ehrenpreiſe der Skadt eine
roße Zahl Privatpreiſe ſowie Geldpreiſe als 1 und 2 Preiſeer Anmeldetermin läuft am 25 d a

p Quedlinburg 20 April Der Haushaltsplan desaſcherslebener Kreiſes wurde vom geciétere h e et

c r e e rd tn Einnagbine tAusgabe m auf das ExtraordinariumEinnahme n 92 100 M Ausgabe mit 40200 e

M e i Altm 20 April Viebzucht Derweit ausgedehnte unter dem Namen Werderſches Holz be
kannte Wald und Wieſenkomplex zwiſchen den beiden Armen der
alten und der neuen Elbe unweit Beuſter gelegen dient
während des Sommers hirrichen Pferden und Rinderheerden
zur Weide Die Thiere bleiben Tag und Nacht im Freien und
nur gegen ein plötzlich hereinbrechendes Unwetter werden ſie

Mit dem 1 Mai findet der Austrieb ſtatt für die hier auf die
ſie ſpeln getriebenen Thiere iſt ſofern fie nicht vom Beſitzer
elbſt angekauft werden eine beſtimmte Weidepenſion zu zahlen

Fohlen 50 M und für Rinder

ſchnell herbeigeholte ärztliche Hilfe an der einſamen Stelle ſicher durch einen der Seitenwände entbehrenden Schuppen et

8 Leipzig 20 April Sozialdemokratiſches Mehrere
Verſammlungen der zielbewußten Genoſſen haben ſich mit der

Renitenz der Buchdrucker beſchäfligt die beſchloſſen haben ſichder Lokalſperre nicht mehr zu fügen Jm ſozialdemokratiſchen
Wähler iſt zwiſchen dem Redacteur Pollender und den Gehilfen

Grundſtücke durch die Kanaliſation geſchädigt wurden führern ein heftiger Streit entbrannt indeſſen gedenken die Buch
haben in dem gegen den Magiſtrat angeſtreugten Prozeß ein ob drucker bei ihrem Beſchluſſe zu verharren Jn der Vorſtadt

Reichsgericht hat die Stadt Connewitz wurden 4 ſozialdemokratiſche Schmußtfinken ver
aftet welche die Außenfront der Häuſer beſudelten indem ſie die
eiſung anſchmierten daß es den Genoſſen nicht mehr er

zeigenden Schäden welche durch die Kanaliſation hervorgerufen aubt ſei das Bier der Connewitzer Brauerei zu trinken
Mehren ſich i ſo könnte die Ka da der Beſitzer derſelben die Goldene Krone nicht mehr für

ürgerſchaft bedeutende ſozialdemokratiſche Verſammlungen offen halte

S Leipzig 20 April Die Löſung eines blutigen
Burglengenfeld 20 April Arzneiloſe Heil Räthſelsſ beſchäftigt zur Zeit den Unterſuchungsrichter

und die königl Staatsanwaltſchaft zu Leipzig Amren war der Wahr und Wablſpruch des Oſterheiligabend wurde auf Rittergut Wäldgen bei Wurzen das
Wunder Doktors Peter Stöckel aus Bamberg ſeines Zeichens einem gewiſſen Crome gehört der bei dem 28 Rhein Jnf Regt

v Goeben in Koblenz als Fähnrich dienende Paul Laſſe aus
Naumburg der Stiefſohn des Rittergutsbeſitzers Crome er

Krankheit gäbe nämlich den Mangel der Geſundbeit demgemäß ſchoſſen im Beite aufgefunden Nicht das Geringſte lag vor was
beſteht ſeine Heilmethode auch nur in einem einzigen überall auf Selbſtmord des jungen lebensfrohen Mannes ſchließen ließ
gleich angewandten Verfahren Dem Gericht das ſich dieſerhalb und ganz auffällig war die Lage in welcher der Unglückliche auf
in etwas nähere Verbindung mit ihm geſetzt hatte ſchildert er gefunden wurde in die Betten geradezu eingewickelt und bis
ſelbſt ſeine Behandlungsweiſe folgendermaßen Die Kur beginnt zur Naſe zugedeckt der Schädel zertrümmert Neben dem Bette
in der Frühe zunächſt mit Gebet das gewöhnlich bis lag ein Jagdgewehr
halb elf Uhr dauert Die Gebete entnehme ich verſchiedenen Crome s weilte zur Zeit bei ihrer hochbetagten Mutter in Naum
Gebetbüchern die ich mit mir führe zum Theil ſind ſie auch von burg und ihr Sohn wurde dorthin zur Beerdigung übergeführt
mir ſelbſt verfaßt wie z B der Spruch Schmerz ſtehe ſtill Der Rittergutsbeſitzer Crome führte als Gutsvorſteher
wie Gott will uſw Nach dem Gebete verordne ich dem Kranken die Leichenſchau ſelbſt aus

Die Mutter des Laſſe die zweite Frau

Nicht lange war die Leiche
weggebracht da erhoben ſich Stimmen im Dorfe Wäldgen die

die Kranke ſich eine Stunde ins Bett und zwiſchen die Füße Crome des Mordes an ſeinem Stiefſohne beſchuldigten bis das
Dann kommt wieder Gerede auch zu den Ohren der Staatsanwaltſchaft drang die

Gebet bis zum Sonnenuntergang und zum Schluß Crome nach Leipzig vorlud und ſofort verhaftete da hierzu hin
nochmals ein Fußbad in denſelben Flüſſigkeiten wie des Morgens reichende Verdachtsmomente vorlagen Erome iſt als ein äußerſt
Wenn nach zwei bis drei Tagen keine Beſſerung eintritt ſo iſt gewaltthätiger Charakter bekannt und im Dorfe wegen
der die Kranke von der Heilkraft nicht überzeugt und die Kur dieſes Umſtandes geradezu verhaßt Den Dorfinſaſſen iſt es auf
kann nicht helfen Das Gericht hatte für dieſen Menſchenfreund fällig geweſen daß die erſte Frau des Crome wenige Wochen
der es verſtanden hat ſeinen Kranken meiſt weiblichen nach Abſchluß einer Lebensverſicherung in Höhe von 75,000 M
Perſonen Beträge bis zu 8 M herauszulocken ſo wenig An durch ein Kuiſchpferd im Stalle beim Eierſuchen erſſchlagen
erkennung und Ueberzeugung übrig daß es ihm Gelegenheit wurde daß in dem achtjährigen Zeitraume des Beſitzes des

Rittergutes durch Crome es zweimal dort brannte und erwieſen
iſt es daß er einen ihm widerſprechenden Verwalter freiſchwebend
in ſeinem Keller aufhing bis dieſer vom Orisrichter aus dieſer
qualvollen Lage befreit wurde Die Leichen der erſten Frau

S wg die S S a t e r aBlochwitz bei Großenhain fuhr und des Stiefſohnes Paul ſin
Das an den Herrn Miniſter der öffentlichen Arbeiten in Blochwitz und Naumburg exhumirt worden um ein medi

gerichtete Geſuch des mehrere hundert Mann ſtarken akener ziniſches Gutachten über die Todesurſache zu erhalten Feſtgeſtellt
Schiffervereins um Aufhebung der am 1 März ein iſt daß Paul Laſſe durch einen Schuß geendet eine überaus
geführten ermäßigten Ausnahmefrachtſätze für Stein ſtarke Schrotladung hat die Schädeldecke geſprengt
ſalz von Staßfurt uſw nach Auſſig und Kralup iſt von der nach Wäldgen an das Sterbebett des Stiefſohnes trausportirt
königl Eiſenbahndirektion Magdeburg an welche dieſes Geſuch worden ohne daß er mit ſeiner Frau welche von der Unſchuld
zur Beſcheidung zugewieſen war ablehnend beantwortet worden ihres Mannes überzeugt iſt ſprechen durfte
Jn dem Beſcheide wird ausgeführt Die an den Steinſalz der angenommenen unſeligen That ſucht man darin daß Crome
ſendungen nach Auſſig und Kralup betheiligten Salzwerke legten dem einzigen S
großen Werth darauf daß ihre Sendungen auch auf dem Eiſen Erbtheil ſichern wollte deſſen eventuelle Nutznießung ihm nicht zu
bahnwege befördert werden können Dieſe Werke ſeien deshalb ſtand da er mit der zweiten Frau in getrennter Güter
wiederholt wegen Herabſetzung der direkten Bahnfrachten für verwaltung lebte Die Aufregung über den Fall iſt eine ganz

Crome iſt

Den Veweggrund

ohne zweiter Ehe das volle mütterliche

bedeutende möge es recht bald gelingen den Schleier über dem
Dieſen Anträgen ſei mit Rückſicht darauf ſtattgegeben worden Drama zu lüften

x Weimar 20 April Das Wilhelm Erneſtiniſchenach den Rhein und Mainſtationen ermäßigte Ausnahmeſätze G t norsh e Gymnaſiumſ wurde nach dem ſoeben vom Direktor veröffent
beſtehen und daß eine gleiche Ermäßigung der Fracht für ſchten Jahresberichte ün verfloſſenen Schuljahre von 313 Schülern

beſucht am Beginn des neuen Schuljahres beträgt die Zahl 312
Unter den Abiturienten des behandelten Schuljahres befindet ſich
Georg von Kolemine Sohn der Gattin des früheren ruſſi
ſchen Geſandten in Darmſtadt welche dem verſtorbenen Groß
herzog morganatiſch angetraut gleich darauf aber vom Hof ver
bannt wurde

O Kahla 20 April Ueberfahren Am Mittwoch abend
wurde bei Großentersdorf zwiſchen hier und Orlamünde an
einer kurzen Kurve des Saalbahnkörpers ein junger Mann
der das Gleis entlang ſchritt von dem Schnellzuge üb erfahren
und ſofort getödtet Der Verunglückte iſt von hier gebürtig
heißt Lange war etwas beſchränkt und außerdem noch ſchwer
hörig Der Zugführer hatte den Mann beinerkt und gab auch
ſofort das Nothſignal ein rechtzeitiges Halten des Zuges war
jedoch nicht mehr möglich

Y Eiſenberg 20 April Alterthumsfunde Auf der
oberen Hälfte unſerer Hauptſtraße des Steinwegs werden gegen
wärtig neue Trottoirplatten gelegt zugleich auch die Kanaliſation
nachgeſehen Bei den dadurch nöthig gewordenen Erdarbeiten
fand man eine größere Menge halb verſteinerte Menſchen
knochen auffallend kleine Hufeiſen und viele Ueberreſte von
verbranntem reſp verkohltem Holze Ob dieſelben auf Siedelungen
ihren ſind wird wohl eine wiſſenſchaftliche Unterſuchung

arlegen

Vermiſchtes
Das Schiff der Kaiſerin im Sturm Die deutſche

Kaiſerin hat bei ihrer Rückfahrt von Venedig nach Abbazia
wie von dort unterm 19 d M berichtet wird einen furchtbaren
Sturm zu beſtehen gehabt Die Kaiſerin fuhr auf der Chriſtabel,
während das Schulſchiff Moltke folgte Das Meer wurde von
Minute zu Miunte unruhiger und bald donnerten die Wogen
mit toller Gewalt gegen die Schiffsplanken die Wellen ſpritzten
hochauf und überflutheten das Deck der Chriſtabel Es war
eine fürchterliche Nacht, erzählte nach beſtandener Gefahr einer
der Leute ich werde mein Leben lang daran denken Die Kaiſerin
welche ſich mit den Unbequemlichkeiten der Seefahrt am eheſten
abzufinden wußte legte einen außerordentlichen Muth an den Tag
indeß das Gefolge faſt ausnahmslos fürchterlich zu leiden hatte
Jhren Höhepunkt erreichte die unerquickliche Ueberfahrt am frühen
Morgen als die iſtrigniſche Küſte in Sicht kam Bei Capo
Promontore etwa 7 Meilen von Pola entfernt ſchien die
Chriſtabel in den Mittelpunkt eines Wirbel

gerathen zu ſein ſo daß das Schiff wie ein
ederball hin und her e wurde und die Segel in
etzen gingen Die Jnſaſſen des kleinen Fahrzeuges ſtanden
odesgugſt ans während die Kaiſerin in Schlaf geſunken war

das anhaltiſche Staatsminiſterium zwei Staatsmedaillen bewilligt Gegen 11 Uhr vormittags endlich langte die Chriſtabel vor



und alles athmete erleichtert auf Die kaiſerlichenWelche des Schiffes anſichtig wurden ſchwenkten am

Ztrande ihre Mützen und umarmten und küßten die Kaiſerinv dieſe das Land betrat Trotz des ſtrömenden Regens erwar

leiſe die hohe Frau bei der Landung ein zahlreiches Publikum
Unter den Hochrufen der Menge begab ſich die Kaiſerin nach

Gemächern Die hohe Frau erholte ſich ſehr bald von den
n der nächtlichen Seefahrt denn ſchon reren 4 Uhr

nachmittags unternahm dieſelbe eine Ausfahrt nach Lorzano

BOB Berliner MeßPalaſt Jn einer am 18 d ſtattgehabten
Verſammlung der j89ser Vereinigung zu welcher nur an Fabrikanten d h Unsſteller der Berliner Meſſe Einladungen ergangen
waren wurden 4 Projekte bezüglich eines in Berlin S oder SW
zu errichtenden Meßgebändes diskutirt und iſt man vorläufig noch

keiner endgiltigen Entſcheidung ger Die Beſitzer des
rundſtücks Dresdenerſtraße 35 und des Reichshallen Gebäudes

in der Leipzigerſtraße 77 erklärten ſich bereit ihre Häuſerkomplexe
ür Abhaltung der Meſſen entſprechend umzubauen und die ver

ren Räume mit 10 Mark per Quadratmeter an die Meß
beſucher zu vermiethen falls der Vorſtand der 1893er Vereinigung
nur die moraliſche Verpflichtung übernehme binnen 10 Jahren
kein anderes Gebäude als das dazu eigens umgebaute für Meß
zwecke heranzuzieben Das noch günſtigere Anerbieten des Beſitzers
eines größern Häuſerkomplexes in der Ritterſtraße t von
der zu 168,000 M berechneten Jahresmiethe 78 M der
i893er Vereinigung als Amortiſationsquote wieder zukommen zu
laſſen ſo daß letztere nach 20 Jahren eo ipso Beſitzerin des

anzen Grundſtücks geworden ſei Schließlich ſoll ſich auch dieEudt dazu bereit erklärt haben das ihr aus der Kube ſchen Erb

ſchaft zugefallene und von der Alexandrinenſtraße 105/6 nach der
Alten Jakobſtraße durchgebende Grundſtück zur Hälfte des Werthes
für die Meßzwecke hergeben zu wollen Es iſt auch bereits eine
Baubank vorhanden welche das zur Errichtung eines Meßpalaſtes
erforderliche Baugeld hergeben würde

C Referendarprüfnug Große Angſtgefühle herrſchten geſtern
offenbar in denjenigen heiligen Hallen der Thomis welche im
Kammergerichtsgebände zu Berlin zur Prüfun der Kandidaten
für das Referendarigt beſtimmt ſind Wie ſtets ſo galt es

e eſtern wieder der Prüfung von vier Kandidaten Zwei
erſe n aber gen vorher eine ſchriftliche Abſage ein und

der dritte erklärte auch noch an der Schwelle des glatten Parketts
ſeinen Rücktritt während der vierte auf den ſich allein wun
die Kraft der Examinatoren richtete durchfiel Daß dieſe
ängſtlichen Verhältniſſe nicht ohne Rückwirkung auf die Stimmung
der dem Kammergericht gegenüberliegenden in Juriſtenkreiſen
allgemein bekannten und beliebten Angſtkonditorei blieben kann
man ſich wohl denken

Das große Loos Der Haupttreffer von 500,000 Mark der
Preußiſchen Lotterie fiel wie wir nachträglich erfahren diesmal
nach den Reichslanden und zwar nach Diedenhofen
Der glückliche Gewinner welcher das ganze Loos ſpielt iſt ein
dortiger Spezereihändler Namens Nikolaus Thibeaut Der
berliner Tollecteur J Zielenziger hat Herrn Thibeaut ſofort
auf telegraphiſchem Wege von dem Treffer in Kenntniß geſetzt
und im Nu war der Jnhalt der Depeſche in Diedenhofen ver
breitet und bildete wie die Moſel und Nied Zeitung konſtatirt
in den Straßen und Wirthslokalen das Hauptgeſpräch Bei
dieſer Gelegenheit ſei noch erwähnt daß der am am 18 d ge

gene Hauptgewinn von 200,000 Mark auf Nummer 9197 in die
anter ſche Kollekte in Marienwerder gefallen iſt
Nadfahrſport Am 15 April d J ſtartete Auguſt Lehr in

ettiat Herr Albers Berlin berichtet über ſeine auf der
chirurgiſchen Klinik in der CEharits gemachten Beobachtungen
Herr Liermann Frankfurt g/M demonſtrirt einen Streck
apparat zur Behandlung der Stern nd von Brüchen
an der unteren Extremität und bei ſchweren Erkrankungen der
ſelsen der ſich nach der Angabe des Vortragenden bei ver
chiedenen Operationen ſehr r bewährt hat Herr KrauſeUlone berichtet über 69 von ihm Leobachtete Fälle unter denen

einige recht ungünſtig unter der Behandlung mit Sehverbänden
verlaufen ſind Herr Lauenſtein Hamburg unterwirft die
vielfach geſchilderte Meihode einer ſcharfen aber
Kritik Hierauf wird die Debatte geſchloſſen und Herr Credé
Dresden hält ſeinen Vortrag über die Technik der Amputation
großer Gliedmaßen Seine Ampnutattonstechnik iſt beſtrebt
ohne Nähte die Wundränder möglichſt genau und ſlächenhaft an
einander zu legen Er hat bis jetzt zweiundzwanzig Amputationen
nach ſeiner Methode ausgeführt ſämmtliche Fälle ſind geheilt
viele ſogar per primam im engeren Sinne Er empfiehlt dieſe
direkt auf die Haut angewendete Kompreſſion ohne Naht und
ohne Drainagerohr als eine ſichere wenig Zeit erfordernde
namentlich für die Milltärchirurgie Herr Guſſenbauer
Prag bemerkt daß dieſes Verfahren ſchon vor einem halben Jahr
hundert üblich war

FKandel Gewerbe und Verkehr
Berliner Börse 20 April Orig Wochenber der Saale Ztg

In der Ueberschwänglichkeit ihrer Hoffnungen auf die Wir
kungen des deutsch russischen Zollvertrages ist unsere Fonds
börse auf einen todten Punkt gerathen Sie kann in der Auf
wärtsrichtung nicht mehr voran weil die spekulativen Elemente
zum grossen Theile an Ueberlastung leiden und weil anderseits
die Antheilnahme des Publikums am Effektengeschäft in scharfer
Abnahme begriffen ist Der Börse ist aber auch der Weg zur
Rückwärtsbewegung nicht geebnet Die Erwartung einer grössern
Emissionsthätigkeit der leitenden Banken steht dem entgegen und
ausserdem die andauernde Flüssigkeit des Geldstandes die den
Privatdiskonto die ganze Woche hindurch nicht über I Proz
hat hinauskommen lassen Auch der jüngste Wochenausweis der
Reichsbank liefert eine Bestätigung der Geldwilligkeit indem er
eine Zunahme des Metallschatzes um 11 Mill M und der
steuerfreien Notenreserve um 59 Mill M ergeben hat letztere
hat nunmehr die Höhe von 196 Mill M erreicht Die Reichs
regierung beabsichtigt diese günstige Geldlage zur Verausgabung
neuer 3proz Anleihen zu benutzen die in nächster Woche er
folgen und den Betrag von etwa 160 Mill M umfassen soll Die
Börse hat aus dieser Massnahme keine Anregung gezogen sie
blieb vorwiegend schwach bei meist geringem Geschäft Man
hegt zwar die Ueberzeugung dass die neue Anleihe einen guten
Erfolg haben wird die älteren inländischen Renten haben aber
trotzdem ihren letzten Preisstand nicht in allen Fällen behaupten
können Unter den ausländischen Renten zeichneten sich
Italiener bei wenig veränderten Kursen infolge pariser Ankäufe
durch Festigkeit aus Grösseren Schwankungen war die Ser
bische Rente unterworfen im Hinblick auf das Gebahren des
serbischen Finanzministerinms gegenüber seinen ausländischen
Bankiers Die russischen Werthschriften ermatteten gegen
Schluss der Woche auf Grund von Gerüchten über Cholerafälle
die in einigen westlichen und südlichen russischen Bezirken be
obachtet sein sollen Eine recht un freundliche Haltung zeigte der
Bankaktienmarkt der sich fast stets in Abhängigkeit vom wiener
Platze befand Es wurden von dort aus grössere Verkaufsaufträge

Fass
Qualität bezahlt
Linsen
Mobhbn blau M
Roggenkleise 9,00 bis 9,50 A
9,25 M Weizengrioskleie 8,75 9,25 J
helle
11,75 bis 12,25 M

Verbrauchsabgabe
30 10

getheilt von Otto Westphal

wurde dagegen den amerikanischen Berichten geschenkt die
meistens uders Anfang der Woche abfälli h
Die Zufuhbren von Brotgetreide waren recht mässig aber doch
zur Befriedigung der geringen Gruße Mit dem
Auslande kamen Abschlüsse in argentinischem Weizen und eüd
russischem Roggen zustande Nach leichten Schwankungen haben
Roggen und Weizen eine Einbusse von 0,50 M zu verzeichnen
Dagegen bat Hafer dank spekulativew Eingreifen welches sich
aber fast ausschliesslich auf den Maiterwin beschränkte eine
Preisbesserung von 1,25 M davontragen können Der Absatz in
effektiver Wanre enteprach dieser Preisbewegung nur wenig er
vollzog sich nämlich keineswegs leicht Mais ist im Preise 0,50 M
zurückgegangen aber nicht zur Geltung gelangt Rüböl
blieb bei nahezu stabilem Preise ganz vernachſässigt Spiritus
hat bei stillem Handel trotz der sehr ungünstigen Ziffern welche
der amtliche Bericht über den vormonatlichen Brennereibetrieb
veröffentlicht bat seinen letzten Stand nahezu behanptet Es

notirten

1893 1894
20 April 14 April 20 April

Weizen per Mai 154,50 143 142,50
Roggen per Mai 135,75 124 123,50
Hafer per Mai 145,75 133,25 134,50
Mais per Mai 109 102,50 102
Rüböl per Mai 49,60 4330 43 30
Spiritus loco 35,70 30,30 360,10

per Mai 34,90 35 30 35,20
v uli 35,60 36,10 36

Börse zu IIalle am 21 April
Preise mit Aussehluss der Maklergehühr für 1009 kg netto

Für einen Theil der Auflage aus dem MAorgenbla t wie lerholt
Weizen ruhig 130 143 ſeinster märkischer über Notiz

Rauhbweizen 130 138 feinster milder bis 143 AI
Roggen ruhig 122 125 M
Gerste still Brau 158 173 feine und Chevalier 178 bis

190 Futter 106 130 II
Daker fest 148 165 A
Mais amerikanischer Mixed 113 115 Al Donaum als

113 130 I
Raps M Rübsen M PErbsen Viktoriagrubig 180 590 M

Preise für 100 kg netto
Kümmoel ausschl Sack 57 58,00 M Stüärke einschl

fest Halles che pr Weizen 32,00 34,00 AM nach
Maisstärke einschl Vass 31,00 32,00 I

Bohnen M Kleesaaten
11,50 12,00 M

Weizoensehalen 8,75
Mnalzkeime
Oelkuchen

Futterartikel fest Futtermehl

dunkle 9,50 10,00

M a 12z 28,50 bis 30 A Rüböl M
Petroleum 20,00 M Solaröl 0,825/309 11,50 A
spiritus 10,000 Liter Proz ruhig Kartollel mit 50 M

mit 70 I Verhranchsabgnbe

üben DI

11,00 11,50

Bericht über Stroh und Ileu mit
Sämmtliche Preise gelten für

Ma

Halle 21 April
Lübeck zum erſtenmal in dieſem Jahr auf ſeinem Raleigh Rade
Er ſchlug dabei den 400 m Wettfahr Record um 12 Sekunden
indem er die Strecke in 29 fuhr Außerdem gewann er das
Niederradhauptfahren an dem ſich 11 Fahrer betheiligten mit

50 kg Roggen Langstroh anddrusch 3,00 I
schinenstroh Weizenstroh 2,50 AL Roggenstroh Mnach hier gelegt durch welche die Bankenkurse in rücklänfige
Wiesenbeu 4,50 5,00 dI Kleebheun 5,00 WVorfBewegung gebracht sind Dieses Vorgehen der wiener Speku

lation bildet einen Widerspruch zu der von ibr verbreiteten
it ſei Meldung dass demnächst die Fortsetzung der österreichischen3 m Vorſprung Da Lehr erſt mit ſeinem Training begonnen ans ne e ß etſich alſo noch keineswegs in entſprechender Form beſindet ſo iſt a er r e hre e e

dies ein um ſo glänzenderer Beweis von der Vortrefflichkeit der ichen on Roeichetars 24 Du unten der Done ledige
RaleighNRäder zumal bei den 2 Hauptrennen des Tages die len vo Virenb an eg rrt ver de r Geszwei erſten und die zwei zweiten Preiſe auf Raleigh Rädern ge e n g t Die M endete t nsas
wonnen wurden Als Kurioſum ſei angefügi daß bei dieſer Ge ten Uaitune üben Büehenet e Tun tadt Plan
legenheit jedenfalls der ſchwerſte Rtennfahrer der je ſtartete das Der wurden Wegen her beiden gen Hiiden den böler be
leichteſte 9iennrad zum Siege führte da der veknunte hamburger ger Vurden wegen rer re a ee x n hel Raleigh R zahblt Mainzer infolge neuer Verstaatlichungsgerüchte und dieder e Plund wiegt Plerbel einen Raleighedenner schweizeriechen Bahnen Franzosen und Buschtehrader wegen

ihrer günstigen Betriebsausweise Die ostdeutschen Bahnen undDie geheimen Pläne der Maikäfer Der Schorndorfer Warechau Wiener neigten demgegenüber mehrfach zur Schwäche
Anzeiger, Amntsblatt für den Oberamtsbezirk Schorndorf ver Auf dem Markte der Industriepapiere sind die Kursrückgänge
öffentlicht unter der Rubrik Amtliches folgende Anzeige im Vergleich zu den Kurserhöhungen erheblich im Vebergewieht
Oberamt Schorndorf Nach einem Artikel im Mittagsblatt der Die Wahrnehmung dass der erböhbte Beschäftigungsgrad dessenNammer 79 des Schwäbiſchen Merkur oll das gegenwärtige sich zahlreiche industrieſlo Werke seit dem Abechluss des

ein ſog Maikäferflugjahr werden Jnfolge Erlaß der kgl geutsch russischen Zollvertrages rühmen eine angemessene Besse
entralſtelle für die Landwirthſchaft werden die Ortsvorſteher rung der Preise im ganzen noch nicht gezeitigt hat wirkte ver

zum umgehenden Bericht veranlaßt ob dieſe Annahme für die timmend gegen die vorber begünstſgten Papiere Nach der
Decke ehe i e B selben Richtung ging der Eintiuss der Meldungen welche von

eramt Kinzelbach er a rkt zu dieſem Erlaß erös beiterentl westſäliscDas Vertrauen des kgl Oberamtmanns Kinzelbach in die natur e e e rh Hüttenwerken berichteten Pemgegenüber konnten die Berichtewiſſenſchaftliche Prophetengabe ſeiner Lebenslänglichen hat etwas qus Oberschlesien üb fol R WalzeisenpreisesRuhrentdes Hoſſentlich ſind die Herren in der Lage dieſem aus Oberschlesien über erfolgte Erhöhungen des Walzeisenpreises

streu 1,90 D
Goevrei de

London 20 April Schlussbericht Markt ruhig Gerste nur
zu niedrigeren Preisen verkäaflich übriges unverändert Schwimmendes
Getreide allgemein geschättslos Ang kommene We izenladung en ruhig

Amsterdam 20 April Weizen auf Termine ruhig per Mai 342
per N v 147 Koggen geschäftslos auf ermine kaum behauptet per
Mai 105 per Juli 105 per Okt 197

Autwerpen 20 April Weizen ruhig Roggen behauptet Hafer flau
Gerste ſlau

Liverpool 20 April Weizen und Mehl stetig
Petersvurg 20 April Weizen loco 9,759 Roggen loco 109

Hafer loco 4,99
Wien 209 April Weiren per Frühjahr 7,46 Gd 48 Br per Aal

Juni 7,45 Gd 7,47 Br per Herbs 7,79 G 7,61 Br Kogveu er
b rüljahr 6,18 Gd 6,20 Br per AMAni Juni 6,9 Gd 6,2 Br Hafer
per Frühjahr 7,04 Gd 7,06 Br

Kaßee
Hamburg 20 April Kaffee ruhig VUmsntz 1500 Sa ek
Hamburg 20 April Berreht der tlamb Firma Jaswieh u Comp

Kaffee gogd average Santos per April 84 per M i 84 per Sept
79 per Dez 74 Nahe Alonate stetig entfernte Kaum st t g

Hamburg 20 Ar ril Nachmittageherieht Goud aber Santos
pr April 832, pr Mai 83 r Sept 79 pr Der 73 Schleppend

Humburg 20 April abends 6 Uhr Bericht der Hanne Fiemis
Joswich u Comp Kaſſee gocd average Santos per Slai 83 per Sept
79 per Dez 73 UVnregelmüässigNeben den Kohblen lättenVertrauen entſprechend in die Oberamtskanzlei um gehenid zu de atien wurden vamenthien aie Aktien der r

richten was die Maikäfer heuer im Schilde führen s
nicht zur Beachtung gelangen Amsterdam 29 April Java Kaffee good ordinnery 53

Havre 20 April Vorm 10 Uhr 80 Min Beriein der Hamburger
Beleuchtungsgesellschaften und Schiffahrtsgesellechatften gedrückt Firma Peimaun Ziegler Co Kattee goot averagoe Saentos pen
Es notirten April 103,00 ver Mai 1602,75 per Sept 98,75 Ruhig

Spixitus
Stettin 20 April Spiritus le niedriger mit 70 Konaninateuer

28,50 per April AMlai 23,50 per Aug Sept 30,59
Hamburg 20 April Spirmus ställ per April Alai 18 Br per

Mai Juni 187 Br per Juni Juli 19 Br per Juli Aug 9 Br
Breslau 20 April Spiritus per 100 I 20 A Vorvruuchsabegnhen per April 47,30 do do 70 X Verbrauehsabxabeun per

April 27,69 do do

Ab Fabrikbraud Man ſchreibt uns aus Forſt Lanſitz 20 April
Das große Schadenfeuer in der Tuchfabrik von Unger
und Wieſenthal über das wir ſchon durch den Draht be
richteten iſt im Keſſelhauſe der Fabrik ausgekommen Durch den
dort angerichteten Schaden iſt vorläufig auch der Betrieb in dem
ſtehengebliebenen Flügel der Fabrik unterbrochen worden Jm
Jntereſſe der vielen brotlos gewordenen Arbeiter hofft man
wenigſtens dort den Betrieb bald wieder aufnehmen zu können

14 April 16 April 17 April 18 April 19 April 20 April
88,20 88 87,90 87,90 87,90 87,90
76,30 76,10 75,90 76 76,30 76,20
68,75 68,50 68,80 68,90 68,60 68,40

219,85 219,60 220,25 220,15 219,35 219,50
62,10 61,70 61 61,50 63,25 64

146,25 146 146,25 146,25 147,90 147,75

3 proz D Reichsanl
Italienische Rente
III Orientanleihe
Russische Noten
Serbische Rente
Lübeck Büchener

c Marienburger 3 9 Hosen 26 April Spiritus loco ohues Fass GDer 46 6 do locoFabrikbrand Durch den Brand in der Fabrik der Deutſchen Sipiegs Stüdvahn 975 1 wo lars her 2299 un
Linokeum und Wachstuch Compagnie in Rixdorf iſt Fran ogon 141 25 142 90 143 30 143 40 143 Nordhausen 20 April Privatnotirnnu Branntwein 459 perder Betrieb nur wenige Tage der Verkauf aber überhaupt nicht 2 3 143 100 kg ohne Fass ab Brennerei 57,50 59,50 4 deszl ,50 54,50geſiöre worden Es brannte üur der Jnhalt eines Trockenhauſes leridional bahn 1057 107,20 106,60 106 90 102 106 50 ars 20 April Gehlussber Sir falſend er April 48,00

Gotthardbahn
Prinz Henrybahn
Berliner Handels Ges
Darmstädter Bank
Dresdner Bank
Diskonto Commandit
Oesterr Kreclitaktien
Bochumer Gussstahl
Dortmunder Union

162,80 162,80 164,60 165,50 166 166 60
74,80 74,50 74,40 74,25 73,80 73,40

136,40 135,25 135 135,80 135 136 50
136,50 136,75 136,70 136,90 136 135,75
144,25 143,50 143,90 143 142,75 143,10
190 189,25 189,75 189,40 188,80 189 75
214,50 213,90 213,75 214 213,20 213,50
137,60 137,25 137,50 136,10 136,60 136,40
66,10 65,70 66,10 65,10 64,50 64

per Mai 5,50 per Mai Aug 35,50 per Sept Dez 32,75

Oelsanstden Oele Fettwanaren
Hamburg 20 April Küböl unverzollt still loco 43
Stettin 20 April Käböl loco st pe April vwai 43,50 per

Sept Okt 43 ,50
Breslnau 20 April Rüböl per April 45,60 pr Okt 10 00
Kölnv 20 April Kuhöl loco 48,0 per Mai 46 39 Br pr Okt 46,80
Rremepn 20 April Sehmalz Ruhig Wo 40 i Arm nur

shield 39 Pfg Cudnhy 40 Pfg banbanks 33 Vfg Speek Rubig
Short elear middl loco 35

vollſtändig aus die übrigen Gebäude blieben vollſtändig un
verſehrt

nuglückefall auf der Donanu Aus Temesvar wird
gemeidet Ein zur Verfolin ig des auf der NiemandsJnſel und
den übrigen Jnſeln an der unteren Donau herumtreibenden
Schmugglervolkes beorderter Gendarmerie zug wurde
von einem Unglücke ereilt In der Mitte des Stromes wurde
der unter Führung des Lieutenants Pfeiffer auf einem großen
Kahne rudernde Trupp plötzlich vom Sturme überraſcht Der
Kahn kippte um ein Gendarm verſchwand ſpurlos in den Wellen
die übrigen wurden nach großen Anſtrengungen auf geradezu
wunderbare Weiſe gerettet
Fenersbrunſt Aus Linz wird vom 20 d gemeldet Der
Kunrort Hall ſieht in Flammen Das Feuer brach am Nach
mittag aus und ergriff bald eine Seite des Marktes ganz
Auch die Poſt und das Telegraphengebände ſind abgebrannt

Die Linzer i

Gelsenk Bergwerk
Harpener Bergwerk
Laurahütte
Hamb Amer Packetf
Nordd Lloyd
Riebeck Montanw

147 14725 148,75 147,50 146,50 146,75
136 186,20 187,60 136,50 135,75 135,30
132 60 131,60 132,75 131,70 181,10 13120
101,20 100,25 97,50 97 97,80 96
I12,20 11075 109,10 107,90 107,75 107
166 159,50 159,50 159 159,10 159,10

Im der abgelaufenen Berichtswoche haben sich die Witterungs
verhältnisse welche gegenwärtig ausschlaggebend für die Haltuog

Puris 20 April Schlussber Rüböl ruhig per April 60 75
per Mni 49,0 per Mai Aug 48,75 per Sept Dez 49 75

Pest 20 April Koh raps per Aug Sept 11,79 12,80 Gd
Am sterdam 20 April Rüböl behauptet loco 23 per Ani 23

per Herbst 21
Petersburg 20 April Valg loco 58,00 per Aug

Wolle Baumwolle
Lelpalg 20 April Kammreaug Terminhan de 12 iata

r Grundmüseter B per April 3,35 per Mai 3,35 per Jani 23 rleiſtung ab Feuerwehr ging mit Sonderzug zur Hilfe unseres Getreidemarktes sind in ausserordentlicher Weise Juli 3,42 per Abg 315 per Sept 8,47 per Okt s er

Die Cholera izienmeinden die Iſt Galizien
Grenze liegen
Ausgange auf
geſchleppt

Jn drei galiziſchen Ge
Flüßchen Zbrucz hart an der ruſſiſchen

tritt wieder die Cholera mit tödtlichem
Sie wurde aus Ruſſiſch Podolien ein

Vereine und Verſammlungen
Die Ja r Chirurgenkongreß

e Verhandlungen des dritten Tages wurden eieinen Vortrag von B ardele ben Hertin n dher ehe
wegung gebrochener Glieder namentlich der Schenkel Jn er ſich
daran knüpfenden Diskuſſion ſprach zuvörderſt Herr Korſch Berlin
der ſich eingehend mit der geſchichtlichen Entwickelung des Geh
verbandes ſeit Sautin dem eigentlichen Erfinder deſſelben und
Heſſina und mit der eigentlichen Technit der Verbandanlage be

zu Gunsten der Landwirthschaft gestaltet Die erwünschten
Regenfälle sind in einem grossen Theile Deutschlands in aus
reichender Menge eingetreten und baben das Wachsthum der
Saaten sobr gefördert Bei uns selbst waren die Niederschläge
zwar wenig belangreich doch war die Luftfeuchtigkeit gross genug
um dem Wetter den vorherigen Charakter der Trockenheit zu
be nehmen Auch aus dem Auslande sind erfreuliche Meldungen
über den dortigen Feldstand eingetroffen Die Stimmung unseres
Marktes ist unter diesen UVmständen und da sonstige wirksame
Anregungen nicht vorhanden waren meistens schwach gewesen
bei sobr ruhigem und kleinem Geschäft Grössere Preisrückgänge
sind indess vermieden worden weil die Preistreiber zur Aufnahme
der Mai Kündigungen gerüstet scheinen und das Angebot dadurebin Schach gehalten wurde Die Rolehatagererhansian en über

den Autrag Kanitz sowie die amtliche Veröffentlichung betr die
Aufhebung des Identitätsnachweises sind anscheinend ohne alle

Nov 3,50 per Dez 3,52 per Jan
Bremen 20 April Wolle 174 Ballen Umaatz
Brewen 20 April Baum wolle Rabig Vpland middlloco 38 Pl
Liverpool 20 April Nachm 12 Uhr 60 Min Ranmwolle

Umsatz 7000 davon für Spekulation und Rr porte 592 Rahiger
Aliddl amerikan ILiefernngen Aprit Alsi 4 Käuferpr un Jali 4

do Aug Sept 4 Verkkvferpreis Okt Nov d Ka ferpreis
Liverpool 20 April Nachm 4 Vpr 10 in haun wolleVmrats 7000 davon für Spekulation und Export 590 6 Rah g

Aliddl amerikan Liefernugen April Mai 35 Käufer reis Mai Jaui
3 do Juni Juli 4 do Juli Aug do Auge Sept 4 Vor
r Sept Okt Käukerpr Okt Nov e do Nov Des

Manehester 17 April 2r Water Taxlor S 301 Water Tavior
7 r Water b 80r Water Clayton 5 32r Mock Brooke G
40r Mayoll 73 r MNedio Wilkinson 8 32r Warpeops es 336r Warpeops Rowland 7 36r Warpeops Wellington 7 r Doubl

Einflussnaume auf don Geschüftegaug goblieben etwas Beachtuvg e S Gr Doub e cournnte Qualität 11 i varis 16X
grey Printors aus 32r Aer 153 Ruhig
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lam en

dadurch wird der Einkauf

2 re

a äFegenmäntel A

a Maoneßen IlZöntel u
ſind in unübertroffen großer Auswahl nen eingetroffen

Unſere Confection zeichnet ſich durch gute Stoffe geſchmackvolle Facons und tadelloſen Sitz aus

Verkauf wie belanunnt zu bilIlissten festen Preisen,

Brummer Benjamin
23 Gr Ulrichſtraße 23 Part u I Etage

Jeder am Cager beſindliche Gegenſtand iſt mit Preisangabe verſehen
ſebr erleichtert und iſt jeder vor Uebervortheiluus Zeſchützt

i r m
e

u

Aengen
Capes Spitgenumlänge Staubmöntel

In

d

Ai ſirten

empfiehlt

Herm Wiegand
Wagenfabrik Halle a

Kellnerſtraſre 5
Nähe des neuen Wochenmarktes

Wenig gebr Landauer Halbverdeckte Bregk und Hinterlader ſr

ßarcinen este l
ſtannend billig

Teppiche Tischdecken Vorlagen
in groſſartiger Anstwahl zu anſtergetvöhnlich billigen

Preifen empfiehlt a e
Erſtes

Halle a Er lrihitr 20 Sir

chemiſch rein ſtets e Wrrachn

Selter und Sodawaſſer S d

zubereitet e amit deſtillirtem Waſſer S 2
und flüſſiger Kohleuſäureempfiehlt eigen Medaille

ineralwaſſer Fabrik
Silberne Medaille

Halleſche M
Carl schonckorf Gr Sandberg 17

Fernſprecher 442

Waltsgottk s geklärker Citronenſaſt
r reifen Früchten nach eigenem Verfahren hergeſtellt iſt das delieateſteErfriſchungsmittel im Sommer wird zu allen Speiſen Eis und Ge
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